
 
 

 

 Unser Praxis-Tipp (3): Formierung von Schlitz- & Leitästen 
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Beim Kauf von Obstbäumen in Baumschulen 
hat man oft das Problem, dass Leittriebe an 
der Stammbasis zu steil oder sogar als 
Schlitzäste angeordnet sind. Damit lässt sich 
kein vernünftiger Baum formieren. 
Wer diese Schwierigkeiten vermeiden will, 
sollte seine Bäume selber erziehen (siehe 
dazu unsere Broschüre „Schulen und 
Veredeln von Jungbäumen“). 
Notfalls lassen sich durch Hilfsmaßnahmen 
Schlitzäste und steile Abgangswinkel von 
künftigen Leitästen korrigieren. Dazu 
schneidet man mit einer nicht geschränkten, 
feinen Eisensäge im Abstand von ca. 2-3 mm 
mehrmals von unten bis zur Mitte in den 
steilen Ast ein.  
Durch Abbinden auf einen Dreibock oder mit 
Hilfe von Astklammern lassen sich die 
Leitäste in die entsprechende Lage bringen.  
Bei einer vorausgehenden Biegeprobe hält 
man von unten mit dem Daumen entgegen.  
Mit Versuchen an einem nicht mehr 
benötigten Ast erreicht man schnell die 
notwendige Erfahrung für diese Maßnahme.  
 

Diese Notlösung sollte jedoch nur in 
Einzelfällen Anwendung finden. Dazu ist es 
wichtig, bereits beim Kauf auf Qualität zu 
achten und eine gute Ware einzufordern. 
Nur so lässt sich diese Miesere vermeiden.  
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